Chancen und Verpflichtungen in Zeiten des Klimawandels

[bookmark: _GoBack]Ob Waldbrände, Überschwemmungen oder Dürrezeiten, der Klimawandel ist im vollem Gange. 
Die gute Nachricht: Im Energiemarkt bahnt sich eine Revolution an, nach deren Verwirklichung die Utopie einer emissionsfreien Welt wahr werden könnte.
Unterstützt durch das Pariser Klimaabkommen und bedingt durch die hohe Luftverschmutzung vieler Länder, sind die Regierungen zu der Einsicht gelangt, dass ein Umsteuern nicht nur notwendig, sondern auch noch rentabel ist. 
Die Kosten sinken mit zunehmender Stückzahl, und wenn die Kosten der Installation sinken, steigt wiederum das Interesse an der Industrie.
Gute Bedingungen auch für aufstrebende Schwellenländer, global ist jedoch leider eine andere Tendenz zu erkennen.
Die Schwerindustrie verlagert sich von den entwickelten in aufstrebende Volkswirtschaften, in denen die CO²- Emissionen explosionsartig zunahmen, wodurch ein Anstieg der Treibhausemissionen zu verzeichnen ist. Die Herausforderungen der Energiewende können nur gemeistert werden, wenn die Politik die nötigen Rahmenbedingungen schafft und Unternehmen innovative Lösungen anbieten.
Eine große Verpflichtung und Chance, die nur gemeinsam erfolgreich bewältigt werden kann.
Quelle: UP Podium, Unternehmer Position Nord, Recherche „Klimawandel: Offensive Strategien gewinnen an Fahrt“, S. 4-5, Mai 2016
[image: ]Ein paar Zahlen und Fakten:
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Stromerzeugung in Deutschland
Radikale Veranderung des Strommix
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Der Anteil der erneuerbaren Energien

ist von 3,6% im Jahr 1990 massiv auf

30,1% im Jahr 2015 gestiegen.

> Dies ging zulasten der Kemenergie,
die nur noch einen Anteil von 14,1%
am Strommix hat.

> Kohlekraft spielt heute mit 42% der

Stromerzeugung weiterhin eine wich-

tige Rolle. Der Riickgang gegeniiber

1990 (57%) ist dennoch signifikant.

Quelle: Destatis, bdew.de.




image2.png
6 HNVEQUON-HSH - YIWHINYILNN (4 HUVLS

(813 218Q1aNAUIA 1N} INYUABY PUN BISHEIS 3IINO

vi0z 8002 8661 886L

000'v

000'8

ooo'zL

ooo'9t

30V INVHVYIO0S 3911434 Otld
NVAdLLYMOTDI/0UN3

UBLI0IGIBUN 35! UBISO3 J3PUBUIS U] 130
puejyasinag uj adejuese|os
apay|je3su) Siaiay auye any Sunppimauasiaid

JIIAUISIENIEN "SASIH 030 ‘HEUIS|[aSAD-SBUNIBLISIBMNY JAULIUDW 131130

wums saydsidoipagne apueigplem '3una SunBamaquassei JRNAIDY BYISIUBYINA
‘wimg sayasdor] wamepdwalwanx3  SUNLWAMUISIAQ)  'IUEUNS)'UAGAGP
35SINOIaY3 35SINDIYA 3SSINDIBYI aSSINIANI
IHISIN01040313N IISID0I0LYWITE IHISITOTOHOAH IHISIIVIISAHAD3D

0oL
00z
00g
ooy
00s

pual] WaAlleal Hw BSS!UE!BJE! 13p |yezuy
102 - 0861 }12M}|aMm assius|alauapeydrs

510°sepeuoqued[eqois aijand

N3ISINOONI

VISAVIVH
N3ISY

%918+

Nvavl

YNIHD

I' vasonaos l

Loz 060

oNXaW

VHIHINVOUON

1anu0L
Z Nanvi
HIITUANVES

suvann
B owviosin
uitod

:
L

vdoun3

% -

%LE+

‘ua5a11535 Y01ssny-207 3|eqo|3 Jap

151 13pUBT UBPUBQIISNE BIP Ul UBY[3IIMIU3
L3P UOA 3UISNPU| J3p Buruasepa 31p yund
yoissny-20]




